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Obertshausen (NZO) Am 
Sonntag öffnete die Aus-
stellung  „Die Straußenei-
er - Häkelspitzen-Werke 
von Rita Bork“ im Werk-
stattmuseum“ Karl-Mayer-
Haus ihre Pforten.

Rita Bork begann als Achtjäh-
rige schon mit der Häkelnadel 
und dünnem Taschentuchgarn 
Taschentücher zu umhäkeln.
Heute sagt sie „ich hänge seit 
meiner Kindheit an der Häkel-
nadel“.
Durch ihre späteren Urlaubsrei-
sen in alle Welt, entdeckte sie 

aus den dort erworbenen Bü-
chern und Anleitungen, ganz 
unterschiedliche Techniken 
umzusetzen.
Ihr war aufgefallen, dass in der 
Nähre ihres Wohnortes kein 
Angebot bei den Weiterbil-
dungsträgern für verschiedene 
Häkeltechniken gab. So begann 
sie mit großem Erfolg an den 
Volkshochschulen in der Eifel 
verschiedene Häkeltechniken 
zu vermitteln.
Die Teilnehmerinnen setz-
ten an Hand der verschiede-
nen Techniken, wie zum Bei-
spiel: Irische Häkelei. Brügger 

Häkelei, Deltahäkelei als Ein-
sätze in Kleidung und Tischwä-
sche u.a. um.
Durch Ausstellungen an unter-
schiedlichen Orten, auch gren-
züberschreitend (Luxemburg, 
Belgien) gelang es ihr, viele 
neue Kontakte zu knüpfen.
Ein Besuch der Ostereierbörse 
in Köln war der Beginn, zu-
erst Hühnereier und Gänseei-
er und später Straußeneier mit 
unterschiedlichen Materialien 
einzukleiden.Die Ausstellung 
zeigt 35 thematisch ganz un-
terschiedlich gestaltete Strau-
ßeneier mit verschiedenen 

Materialien umhäkelt, wie zum 
Beispiel das Genesiss-Ei oder 
das Flower-Power Ei.
Erfreuen kann sich das Auge 
auch an einem Blütenmeer von 
weit über 1oo doppelt gehäkel-
ten Kirschblüten.
Info: kreative fadenkunst.de. 
Ausstellungsdauer: 26. Febru-
ar bis 9. April (Ostersonntag). 
Jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat von 14 Uhr – 17 Uhr. 
Gruppenführungen nach tele-
fonischer Absprache mit Anne 
Urban, Tel. 0170/2627229. �

� (Foto: privat)

„Das umhäkelte Straußenei“
Häkelspitzenwerke von Rita Bork im Werkstattmuseum

Obertshausen (NZO) Drei Wo-
chen voller Osterferienspaß 
erwartet in diesem Jahr die 
Obertshausener Kinder vom 
3. bis zum 21. April. „Nach 
zwei Jahren Pandemie sind wir 
zuversichtlich, die Obertshau-
sener Ferienspiele endlich wie-
der in gewohnter Weise durch-
führen zu können“, sagt Erster 
Stadtrat Michael Möser. „Dafür 
hat das Team der städtischen 
Kinder- und Jugendförderung 
ein tolles und abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet. 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer dürfen gespannt sein.“
In der ersten Ferienwoche (3. 
bis 6. April) können Kinder im 
Alter von acht bis 13 Jahren an 
der sogenannten O-Blocxs-Wo-
che teilnehmen: Dabei bauen 
die Teilnehmer mit Blöcken 
und Klemmbausteinen ver-
schiedener Hersteller wie Lego, 
Blue Brixx oder Big Bloxx Ge-
bäude und Landschaften. Wei-
tere Herausforderungen war-
ten auf die jungen Architekten. 
So stehen auch Dreharbeiten 
zu „Stop-Motion-Filmen“ an. 
Ein Ausflug nach Hanau run-
det das Wochenprogramm ab: 
Dabei bekommen die Jungen 
und Mädchen gezeigt, wie man 
Nützliches und Hilfreiches aus 
den Bausteinen bauen kann, 
zum Beispiel Rampen für Roll-
stuhlfahrer. Die Teilnahme 
kostet 60 Euro.
In der zweiten Ferienwoche 
(11. bis 14. April) findet nach 
der erfolgreichen Premiere im 
vergangenen Jahr wieder eine 
Skateboardschule statt. Egal ob 
Einsteiger oder Fortgeschrit-
tener, jeder kann mitmachen 
und kommt auf seine Kosten. 
Das Angebot richtet sich an 
Kinder ab zehn Jahren. In den 
Ferienspielen wird die kom-
plette Ausrüstung bestehend 
aus Boards, Ellenbogen-, Hand-
gelenk- und Knieschoner ge-
stellt - lediglich Helme (Fahr-
radhelme sind okay) müssen 
selbst mitgebracht werden. Die 

Teilnahme kostet 100 Euro.
In der dritten Ferienwoche (17 
bis 21. April) findet dann wie-
der der Osterzirkus statt. Es 
wird für Acht- bis 13-Jährige 
verschiedene Workshops zum 
Thema Akrobatik, Jonglage 
oder Clownerie geben. Die Ab-
schlussvorstellung für Eltern, 
Verwandte und Freunde steht 
am Freitag, 21. April, auf dem 
Programm. Das gemeinsame 
Zirkusprojekt der Jugendförde-
rungen aus Obertshausen und 
Heusenstamm findet wieder 
in Zusammenarbeit mit den 
Artistik-Fachleuten der Firma 
Rolls Toys aus Wiesbaden statt. 
Die Teilnahme kostet 90 Euro.
Für alle Wochen gilt: Das Pro-
gramm findet von 8.30 bis 15 
Uhr in und um die Turnhal-
le (Mehrzweckhalle) der Jo-
seph-von-Eichendorff-Schule 
statt. Im Preis inklusive sind 
Frühstück und Mittagessen 
– Wasser zum Trinken steht 
ebenfalls bereit.
Das Anmeldeformular liegt in 
den Rathäusern aus oder steht 
auf www.obertshausen.de 
unter „Aktuelles“ unter „Kin-
der- und Jugendförderung“ 
zum Download bereit: (www.
obertshausen.de/de/aktuel-
les-1/kinder-und-jugendfoer-
derung).
Das ausgefüllte und unter-
schriebene Anmeldeformular 
muss bis Dienstag, 28. März, 
per E-Mail an kiju@oberts-
hausen.de gesendet werden. 
Alternativ kann es in den 
Briefkasten der Kinder- und 
Jugendförderung eingewor-
fen werden (Rathaus Oberts-
hausen, Beethovenstraße 2, 
Seiteneingang gegenüber des 
Rewe-Getränkemarktes).
Bei Fragen und Anregungen 
können sich Interessierte direkt 
an das Team der Kinder- und 
Jugendförderung wenden. Ein 
Kontakt ist unter Tel.7035603, 
Tel. 7035604 und Tel. 7035605 
oder per E-Mail: kiju@oberts-
hausen.de möglich.

Großer                               
Osterferienspaß

Anmelden bis 28. März /                                           
Ferienspiele vom 3. bis 21. April

Obertshausen (NZO) Gemein-
sam mit Bürgermeister Manuel 
Friedrich können sich interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
wieder zum Quartiersspazier-
gang auf den Weg machen. Ter-
min für den zweiten Stadtspa-
ziergang der besonderen Art ist 
am Samstag, 11. März.
Neben der Möglichkeit bei ei-
ner Bürgersprechstunde kön-
nen Obertshausenerinnen und 
Obertshausener auch bei der 
neuen Reihe der Quartiersspa-
ziergänge mit dem Rathauschef 
ins Gespräch kommen. Die 

Themen beziehen sich dabei je-
weils auf die Örtlichkeiten des 
Rundgangs. Dabei steht Manu-
el Friedrich beispielsweise Rede 
und Antwort zu anstehenden 
und laufenden Projekten so-
wie zu Bauvorhaben. Nachdem 
Manuel Friedrich bei der Auf-
taktveranstaltung im Stadtteil 
Obertshausen unterwegs war, 
findet der Quartiersspaziergang 
jetzt im Stadtteil Hausen statt.
Treffpunkt ist am Samstag, 11. 
März, um 15.30 Uhr an der 
ehemaligen Fröbelschule. Dort 
startet der Rundgang mit dem 

Rathaus-Chef in Richtung Se-
ligenstädter Straße, führt über 
die Dreieichstraße und Gum-
bertseestraße zur Waldschule. 
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger laufen dann mit Bürger-
meister Manuel Friedrich ent-
lang der Friedrich-Ebert-Straße 
zum Kapellenhof, bevor der 
Quartiersspaziergang wieder an 
der Fröbelschule endet.
Eine Anmeldung zum Quar-
tiersspaziergang ist nicht erfor-
derlich.
Der nächste Termin ist für 
Samstag, 1. April, geplant.

Treffen zum                                           
zweiten Quartiersspaziergang

Bürgermeister Manuel Friedrich ist diesmal                                                      
im Stadtteil Hausen unterwegs
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Obertshausen (NZO) Am Sams-
tag, 4. März, rufen die ehren-
amtlichen Müllsammel-In-
itiativen #einfachBÜCKEN 
Obertshausen und Naturengel 
Heusenstamm zu einer gemein-
samen Müllsammelaktion auf.
Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Neuen Friedhof um 9.30 Uhr. 
Von dort aus geht es Richtung 
Heusenstamm.
Müllgreifer, Handschuhe und 

Säcke werden vor Ort zur Verfü-
gung gestellt, teilt die Initiative 
mit.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, bei Fragen können sich 
Interessenten gerne per Mail 
an einfachBUECKEN@gmx.de 
wenden.
Die Gruppe freut sich auf viel 
Unterstützung beim Müllsam-
meln, auch Kinder seien herz-
lich willkommen.

 EinfachBÜCKEN und Naturen-
gel sammeln am 4. März Müll

Obertshausen (NZO) Die 
Volkshochschule (vhs) Oberts-
hausen bietet ab Montag, 27. 
Februar, den Kurs „Hinfallen, 
wieder aufstehen, weiterge-
hen - So stärken Sie Ihre innere 
Kraft“ an. Der Kurs hat acht 
Termine und findet jeweils 
von 18.30 bis 20 Uhr in der Jo-
seph-von-Eichendorff-Schule 
statt. Die Kursgebühr beträgt 
45 Euro.
Das Leben stellt jeden Einzel-
nen täglich vor kleinere und 
größere Herausforderungen. 
Es muss nicht immer die große 
Krise sein - manchmal brin-
gen auch täglicher Zeitdruck, 
Stress und hohe Anforderun-
gen die Menschen aus dem 
Gleichgewicht und wirken sich 
im Laufe der Zeit negativ auf 
das seelische und körperliche 
Wohlbefinden aus.
Um mit negativen Ereignissen 
umgehen zu können, braucht 
es eine innere Kraft, auch „Re-
silienz“ genannt. Die Resilienz 
steht für das Immunsystem der 
Psyche, welche bei der Bewäl-

tigung von Belastungen und 
Krisen hilft und das Denken 
und Handeln in eine positive 
Richtung lenkt. Und die gute 
Nachricht: Resilienz kann in 
jedem Lebensalter erlernt und 
trainiert werden.
In diesem Kurs lernen die Teil-
nehmenden die verschiedenen 
„Säulen der Resilienz“ kennen. 
An jedem Kurstermin wird je-
weils ein neuer Teilaspekt der 
Resilienz ausführlich behan-
delt. Auf interaktive Weise und 
durch einfache ausgewählte 
Übungen erfahren Interes-
sierte, was Resilienz praktisch 
bedeutet und wie die innere 
Stärke trainiert werden kann. 
Der kreative Austausch mitei-
nander regt zudem dazu an, 
eigene Haltungen zu überden-
ken und neue Sichtweisen zu 
entwickeln.
Nähere Informationen oder 
eine Beratung erhalten Interes-
sierte im Internet unter www.
vhs-obertshausen.de oder beim 
Team der Volkshochschule un-
ter Tel.7034114.

Hinfallen, wieder aufstehen 
und weitergehen 

Volkshochschul-Kurs zum Thema Resilienz

Obertshausen (NZO) Auf dem 
Programm der Obertshausener 
Volkshochschule (vhs) steht 
am Samstag, 11. März, von 15 
bis 17 Uhr der Kurs „Kreativ 
mit Blumen und Pflanzen in 
die Osterzeit“. Dieser findet im 
Rathaus Beethovenstraße statt.
Der Kurs richtet sich an alle El-
tern/Großeltern mit Kindern/
Jugendlichen ab dem Grund-
schulalter, die Lust haben sich 
mit Blumen und Pflanzen krea-
tiv auszutoben. Da oft die Idee 
da ist, aber nicht das Wissen, 
wie man es in der Praxis um-
setzt, möchte die Kursleiterin 
die Teilnehmenden dabei un-
terstützen und es ihnen bei-
bringen.
Ein zweiter Termin am Montag, 
20. März, von 18 bis 20 Uhr fin-

det im Familienzentrum statt 
und wird nur für Erwachsene 
angeboten.
Die Kursleiterin ist gelernte 
Floristin und steht den Teil-
nehmenden mit Rat und Hilfe 
zur Seite. Die Kursgebühr be-
trägt jeweils zehn Euro. Eigene 
Gefäße und Material wie zum 
Beispiel Blumen, Eier und Stroh 
können gern mitgebracht wer-
den.
Weitere Fragen – auch zur 
Anmeldung - beantwortet 
das Team der Volkshoch-
schule Obertshausen unter 
Tel.7034114 oder gern auch per 
E-Mail unter vhs@obertshau-
sen.de. Weitere Informationen 
finden Interessierte auch im In-
ternet unter www.vhs-oberts-
hausen.de.

Kreativ mit Blumen              
in die Osterzeit

Volkshochschul-Kurs am 11. März                        
und 20. März

Mitteilung Errichtung 
Kindertagesstätte Träger-
schaft SenseAbilityAca-
demy 
Der Kirchenvorstand der Evan-
gelischen Kirchengemeinde hat 
aus verschiedenen Gründen 
von einer Kita in Dekanatsträ-
gerschaft Abstand genommen 
und die Trägerschaft der Sen-
seAbilityAcademy bevorzugt. 
Im März finden hierzu mehrere 
Termine statt.
Mitteilung Termine Kli-
mabeirat 2023 
Für den Klimabeirat sind für 
das Jahr 2023 fünf Termine 
vorgesehen.
Diese sind am 20. März, 2. Mai, 
13. Juni, 7. September und 9. 
November.
Der Klimabeirat tagt im Sit-
zungssaal im Rathaus in der 
Schubertstraße jeweils um 18 
Uhr.
Mitteilung Workshop 

Kommunales Integrations- 
und Vielfaltskonzept (KIV) 
Im Rahmen des Kommunalen 
Integrations- und Vielfaltskon-
zepts finden gerade Workshops 
mit unterschiedlichen Ziel-
gruppen statt.
Diese Workshops münden alle 
in das sogenannte Stadtge-
spräch am 10. Mai, zu dem wir 
hiermit recht herzlich einladen 
möchten.
Eine detaillierte Vorstellung 
des bisherigen Prozesses, findet 
in der Sozialausschusssitzung 
am 14. März statt.
Mitteilung Neue Kita in 
der Heusenstammer Stra-
ße 
Die Kita „LöwenRitt“ des frei-
en Trägers Terminal for Kids 
hat am 1. Februar ihren Betrieb 
aufgenommen und die ersten 
Kinder begrüßt. In den sechs 
Gruppen der Einrichtung fin-
den nun in den nächsten Mo-

naten die Eingewöhnungen der 
111 Kinder statt.
Mitteilung Osterferienpro-
gramm 
Die Planungen für das Oster-
ferienprogramm der KiJu sind 
nun abgeschlossen und die 
Anmeldungen wurden veröf-
fentlicht.
In der ersten Ferienwoche 
dreht sich alles um kleine 
Klemmbausteine (LEGO und 
andere), in der zweiten Woche 
findet eine Skateboardschule 
statt und in der dritten Ferien-
woche findet der traditionelle 
Osterzirkus in Zusammenar-
beit mit den Heusenstammer 
Kollegen statt.
Mitteilung Stellungnah-
me zum Lärmaktionsplan 
nach § 47d Bundesimmis-
sionsschutzgesetz zur Lär-
maktionsplanung des Lan-
des Hessen 
Für das Regierungspräsidium 

Darmstadt besteht die Ver-
pflichtung, bestehende Lär-
maktionspläne zu überprüfen. 
Aus diesem Grund wurde die 
Stadt Obertshausen an der wei-
teren Entwicklung beteiligt.
Aufgrund seit Jahren steigen-
der Belastungen hat der Magis-
trat der Stadt Obertshausen am 
23.01.2023 den Beschluss ge-
fasst, eine Stellungnahme zum 
Lärmaktionsplan (4. Runde) 
abzugeben.
Die Stellungnahme wird durch 
verschiedenste Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung 
getragen. Hierunter fallen die 
Lärmquellen B448, A3, Flu-
glärm und die S-Bahn-Linie (2 
alte Weichen).
Mitteilung Ausschreibung 
Bahnhofkiosk 
Die Verpachtung des Bahnhof-
kiosks wird mit der Vorgabe, 
keinen Alkohol auszuschenken, 
neu ausgeschrieben.

Mitteilungen des Ersten Stadtrates                                                      
zur Stadtverordnetenversammlung 

Obertshausen (NZO) Wer hel-
fen möchte, das Grundwasser 
zu schützen, darf sich im Ein-
gang der Rathäuser in  Hausen 
und Obertshausen kostenlos ei-

nen „Ascher to go“ holen. 
1 Kippe auf dem Boden belastet 
1.000 Liter Grundwasser mit 
Schad- und Giftstoffen. 
	�  (Foto: Verein)

Jede Kippe zählt

Obertshausen NZO) Von 
Obertshausen aus in das Um-
land expandiert die Marke 
„Wald- und Naturkindergär-
ten“ der AWO Obertshausen. 
Anfang März eröffnet die Grup-
pe „Die wilden Kolkraben“ in 
der rund 20 Kilometer entfernt 
gelegenen Gemeinde Neuberg 
und damit der zwölfte Stand-
ort des überaus erfolgreichen 
Konzepts. Bevor die erfahrenen 
Erzieherinnen Ines Asceric und 
Anja Göbel mit den Kindern 
den Platz südlich des Geländes 
der Vogelfreunde und die um-
gebende Flora und Fauna sowie 
den kleinen Zufluss des Krebs-
bachs im Ortsteil Rüdigheim 
erkunden werden, wurde eine 
Holzhütte als Unterstellplatz für 
die wenigen Utensilien errich-
tet.
„Die Konstruktion ist eine 
Blockbohlenbauweise mit 70 
Millimeter Wandstärke, wobei 
das gesamte Dach eine Grund-
fläche von 5,10 Meter mal 8,70 

Meter überspannt“, sagte Jürgen 
Helle. Der Inhaber der beauf-
tragten Firma Holzhaus Helle, 
die im Internet unter www.
gartenhausvertrieb.de auftritt, 
war am Morgen eigens aus rund 

180 Kilometer entfernten Fir-
mensitz in Brilon nach Neuberg 
angereist, um den eintägigen 
Aufbau zu organisieren. Ihm 
zur Seite gestellt waren vier Mit-
arbeiter des Bauhofs Neuberg. 
Diese hatten bereits die rund 
sechs Tonnen Holz, die ein Lkw 
aus dem polnischen Produkti-
onsbetrieb Bertsch Holzbau am 
Vortag an der nahe gelegenen 
Pumpstation abgeladen hatte, 
zum Aufbaustandort transpor-
tiert. „CNC-gefräste Hölzer mit 
so hoher Passgenauigkeit wer-
den leider schon lange nicht 
mehr zu bezahlbaren Preisen in 
Deutschland gefertigt“, infor-
mierte der gelernte Dachdecker 
Helle.
„An den engen Jahresringen 
kann man erkennen, dass die 

Fichten-Bäume relativ langsam 
gewachsen sind und wahr-
scheinlich aus Wäldern nahe 
des Polarkreises stammen.“ 
Dachpappe zum Schutz des 
Holzdaches und massive Fens-
ter ergänzen die in solider Zim-
mermannsbauweise errichtete 
Hütte, die um eine Holzterrasse 
erweitert wird. Mitarbeiter des 
Bauamts unter Leitung von 
Alexander Kovac hatten zuvor 
eine stabile Bodenplatte ange-
legt. Die Anmeldung für den 
Wald- und Naturkindergarten 
der AWO Obertshausen ist über 
ein Formular auf der Home-
page der Gemeinde „www.neu-
berg.de“ möglich.
Weitere Infos zum Konzept 
gibt es bei der AWO Obertshau-
sen unter Tel. 95364436.

Neue Blockbohlenhütte vor dem Start                      
der „Wilden Kolkraben“

AWO Wald- und Naturkindergärten eröffnet 12. Guppe in Neuberg

Ein Team vom Bauhof Neuberg und Dachdecker Jürgen Helle (rechts) beim Bau der Holzbohlen-
hütte für den Waldkindergarten der AWO Obertshausen.�  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Am Mitt-
woch, 8. März, um 15 Uhr fin-
det im Pfarrsaal Herz Jesu ein 
Kaffeenachmittag statt.
Gezeigt werden Bilder von der 
Schwarzwaldreise im Septem-
ber 2022 über eine Leinwand .
Außerdem findet nach langer 
Pause das traditionelle He-
ringsessen statt. Dieses ist am 
Mittwoch dem 15. März um 17 
Uhr im Kickersvereinsheim in 

der Sporthalle an der Badstras-
se statt. Wem  der Weg zu weit 
ist oder keine Fahrgelegenheit 
hat, bitte bei der Anmeldung 
mitteilen. Diese soll bis zum  
8.März  bei Familie Grab (Tel. 
490449) oder  Familie Kretsch-
mer (Tel. 49163) sein. 
Wer keine  Heringe isst, be-
kommt was anderes. Eingela-
den sind alle Mitglieder und 
Freunde der Kolpingsfamilie.

Kaffeenachmittag                             
der Kolpingsfamilie

Obertshausen (NZO) Die Ka-
tholischen Jugend Obertshau-
sen lädt alle Mitglieder der 
KJO, aber auch alle Interessier-
te zu Ihrer Vollversammlung 

am komenden Sonntag, 5. 
März, um 17 Uhr in den Pfarr-
saal St. Thomas Morus, Franz-
Liszt-Straße 17 recht herzlich 
ein.

KJO-Vollversammlung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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BEWÄLTIGUNGS-
STRATEGIEN BEI EINER
KREBSDIAGNOSE
Asklepios Klinik Langen, Konferenzraum K4
Röntgenstr. 20, 63225 Langen
Dr. Z. Ghanaati, Psychoonkologin

Anmeldung und Informationen unter:
ju.donath@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-13 61
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

10.MÄRZ
2023
18.00 Uhr

Obertshausen (NZO) „Ge-
branntes Kind scheut das 
Feuer“, weiß der Volksmund. 
Nur zu verständlich ist die 
Zurückhaltung einiger An-
wohnerinnen und Anwohner 
der Vogelsbergstraße, sich 
auf einem Foto zu zeigen. 
Diese hatten in einem Zei-
tungsartikel im vergangenen 
Jahr offen ihren Unmut über 
spätabendliche und teilweise 
bis über Mitternacht hinaus-
gehende Lärmbelästigungen 
geäußert.
Ort des Verdrusses ist der im 
letzten Jahr eröffnete Street-
ballplatz auf dem ehemaligen 
Festplatz an der Vogelsbergs-
traße. Von anonymen Anrufen 
bis hin zu Morddrohungen rei-
che die Palette der Belästigun-
gen nach dem Zeitungsartikel, 
so die Schilderung einiger Be-
troffener.
Laura Schulz, Fraktionsvorsit-
zende der Bürger für Oberts-
hausen, startete einen Versuch, 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ins Gespräch zu kom-
men, so eine Pressemitteilung. 
Rund 30 Anwohnerinnen und 
Anwohner trugen bei einer 
Vor-Ort-Begehung der Vorsit-
zenden des Ausschusses für So-
ziales der Stadt Obertshausen, 
die zugleich Landtagsdirekt-
kandidatin der FREIE WÄHLER 
Hessen ist, ihren Unmut, aber 
auch ihr Verständnis für die 
Kinder und Jugendlichen, vor.
„Wir freuen uns ausdrücklich, 
dass die Kinder und Jugend-
lichen sportlich aktiv sind 
und etwas Sinnvolles in ihrer 
Freizeit tun“, sagte eine Teil-
nehmerin. „Kein Verständnis 
jedoch haben wir für die späta-
bendliche Zweckentfremdung 
des Platzes sowie die starke 
Lärmbelästigung am Tag, die 
vermeidbar wäre.“
Moniert wurde von Vielen die 
Beschaffenheit des Platzes, 
der für eine sportliche Betä-
tigung völlig ungeeignet sei. 
Pflastersteine statt eines ein-
satzgerechten und lärmschlu-
ckenden Tartanbodens verur-
sachten nicht nur unnötigen 
Lärm bei den Ballspielen, son-
dern schädigten auch die 
Gesundheit der Kinder. „Bei 
einem Sturz auf den Stein-
pflasterboden sind Schürf-
wunden noch das geringste 

Verletzungsrisiko“, sagte ein 
Teilnehmer, dessen Sohn den 
Platz tagsüber gelegentlich 
selbst nutzt.
„Der Umzug des Basketball-
korbs, erweitert um einen ho-
hen Schutzzaun, am Rand der 
Vogelsbergstraße würde akus-
tische Entlastung versprechen 
und verhindern, dass die Bälle 
regelmäßig in unseren Gärten 
landen“, ergänzte eine wei-
tere Teilnehmerin. Am Bolz-
platz und damit fast mitten 
in der Stadt würde regelmäßig 
Rauschgift umgeschlagen, be-
obachteten weitere Anwohner.
Im Dezember 2022 wurden 
die Anwohner informiert, dass 
die Beschwerden zwar ernst 
genommen werden, jedoch 
lediglich ein Ballfangzaun 
geplant wird. „Dies kann nur 
eine Zwischenlösung sein“, so 
ein Anwohner und ärgert sich 
wie lange so etwas dauert. Die 
Anwohner haben allerdings 
die Befürchtung, dass diese 
Maßnahme zeigt, dass bei der 

Stadt der Wille fehlt, ernsthaft 
nach Lösungen zu suchen, ob-
wohl es diese geben würde.
Einige Anwohner brachten 
zum Ausdruck, dass sie von 
dem Bürgermeister enttäuscht 
seien. „Er hat auch in unserem 
Wohngebiet viele Wähler ge-
habt und er wollte mit seinem 
Politikstil den Bürgern zuhö-
ren.“  
Laura Schulz sieht eine Mög-
lichkeit, dass in der nächsten 
Stadtverordnetenversamm-
lung einen Antrag eingebracht 
werden kann, mit dem geprüft 
werden soll, wie teuer die Ver-
legung des Basketballkorbs an 
den Rand der Vogelsbergstraße 
tatsächlich ist. Darüber hinaus 
griff Laura Schulz die Forde-
rung auf, dass der Boden im 
Spielbereich ausgetauscht und 
eine vollständige Umzäunung 
mit verschließbaren Toren ein-
gerichtet werden solle, die die 
Nutzung auf die vorgegebene 
Zeit zwischen 8 Uhr und 21 
Uhr gewährleistet.

„Gebranntes Kind scheut                        
das Feuer“

„Bürger für Obertshausen“ suchen Lösungen am Streetballplatz

Anwohnerinnen und Anwohner diskutieren mit Laura Schulz, Fraktionsvorsitzende der Bürger für 
Obertshausen, am Streetballplatz an der Vogelsbergstraße. � (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Zwei 
Workshops zur Unterstützung 
der persönlichen Lebensgestal-
tung starten im März bei der 
Volkshochschule Obertshau-
sen.
Am Samstag, 4. März, um 10 
Uhr beginnt der vierstündige 
Workshop „Glücklichsein ist 
kein Zufall“ im Rathaus Bee-
thovenstraße. Coach Claudia 
Wißmann zeigt allen Interes-
sierten, dass man eine Menge 
dafür tun kann, um ein glück-
licheres Leben zu führen. Sie 
gibt Anregungen, wie dies in 
turbulenten Zeiten und den 

alltäglichen Anforderungen 
gelingen kann. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
können sich ihr persönliches 
Glückserleben wieder bewusst 
machen und zum Gelingen 
beitragen. Die Kursgebühr be-
trägt 16 Euro.
Trainerin Doris Streitenber-
ger bietet mit einem Ermuti-
gungstraining am Samstag, 
11. März, die Möglichkeit, der 
Entdeckung des eigenen Po-
tenzials und die Überprüfung 
der inneren Haltung und Ziel-
setzung. Ebenso vermittelt das 
Training das nötige Können, 

um sich selbst in die bestmög-
liche Verfassung zu versetzen 
und konstruktive Beziehungen 
leben zu können und friedlich 
zu gestalten. Der Kurs „Mut tut 
gut“ findet von 10 bis 12.30 
Uhr im Rathaus Beethovenstra-
ße statt. Die Teilnahme kostet 
zwölf Euro.
Bei Fragen hilft das Team der 
Volkshochschule unter Tele-
fon: 06104 7034114 oder per 
E-Mail unter vhs@obertshau-
sen.de gerne weiter. Weitere In-
formationen finden Interessier-
te auch im Internet unter www.
vhs-obertshausen.de.

Mutig und gestärkt durchs Leben 
und glücklich sein

Vhs-Workshops: „Mut tut gut“ und „Glücklichsein ist kein Zufall“

Obertshausen (NZO) Die Tem-
peraturen werden wieder mil-
der und auch die Sonne lässt 
sich immer wieder und öfters 
blicken – es gibt bereits einen 
Vorgeschmack auf das kom-
mende Frühjahr. Auch die 
Natur erwacht aus ihrem Win-
terschlaf und die sogenannte 
Brut- und Setzzeit beginnt. 
Wildtiere brauchen dann ei-
nen besonderen Schutz.
In der Brut- und Setzzeit, vom 
1. März bis 15. Juli, besteht des-
wegen auch in der unbebauten 
Feld- und Waldgemarkung der 
Stadt Obertshausen die Pflicht, 
Hunde an der Leine zu führen. 
Dies dient dem Schutz der Wie-
senbrüter, die nun ihre Brutre-
viere besetzen und mit der Brut 
beginnen. Ebenso werden das 
Rehwild, der Feldhase, das Reb-
huhn und der Fasan, die dem 
Jagdrecht unterliegen, in der 
kommenden Zeit ihre Jungen 
setzen oder zur Brut schreiten. 
Freilaufende Hunde sind dabei 
eine Gefahr. Sie könnten Bo-
denbrüter aus ihren Nestern 
vertreiben. „Zum Schutz von 

Jungwild und Jungvögeln bit-
ten wir alle Hundehalterinnen 
und Hundehalter, sich an die 
geltende Verordnung zu halten 
und ihren Hund an der Leine 
zu führen“, sagt Bürgermeister 
Manuel Friedrich.
Zudem sind – ebenfalls nach 
den Bestimmungen der Ge-
fahrenabwehrverordnung der 
Stadt Obertshausen - Hunde 
generell im gesamten bebau-
ten Stadtgebiet an der Leine zu 
führen. Der Abstand zwischen 
Hundeführerin oder Hunde-
führer und angeleintem Hund 
darf zwei Meter nicht über-
steigen. Sofern die Leine mit 
einer selbsttätigen Aufrollvor-
richtung versehen ist, sind als 
Höchstlänge zehn Meter zuge-
lassen.
Weiter müssen Hunde im 
Allgemeinen von Kinder-
spiel- und Bolzplätzen sowie 
ähnlichen Spielanlagen (zum 
Beispiel Basketball- und Fuß-
ballanlagen) ferngehalten wer-
den.
Verstöße gegen diese Verord-
nung sind eine Ordnungswid-

rigkeit und können in Folge 
mit einer Geldbuße geahndet 
werden. Eine erste, gezielte 
Kontrolle kündigt die Stadt 
Obertshausen bereits für Don-
nerstagmittag, 2. März, an ei-
nigen Standorten an. Die Stadt 
Obertshausen wird künftig 
unter anderem auch auf Schil-
dern auf die Anleinpflicht für 
Hunde während der Brut- und 
Setzzeit in der unbebauten 
Feld- und Waldgemarkung 
hinweisen.
Dazu hatte die Stadtverordne-
tenversammlung den Prüfauf-
trag der Verwaltung gegeben, 
nach Plätzen für Hundewiesen 
zu suchen und die Kosten da-
für zu ermitteln. „Die Prüfung 
ist unsererseits angelaufen. 
Eine erste Standortauswahl ist 
an die Untere Naturschutzbe-
hörde des Kreises Offenbach 
geschickt worden“, erklärt Bür-
germeister Friedrich. Sobald 
der Verwaltung eine Rück-
meldung vorliegt und eine 
gemeinsame Begehung statt-
gefunden hat, wird es weitere 
Informationen dazu geben.

Hunde auch im Feld und im 
Wald anleinen ist Pflicht

Brut- und Setzzeit vom 1. März bis 15. Juli

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Die Stra-
ßensanierung der Friedhof-
straße befindet sich auf der 
Zielgeraden. Jedoch kommt es 
in diesem Zusammenhang für 
vorbereitenden Maßnahmen 
für die Asphaltarbeiten zu ei-
ner Vollsperrung des Kreu-
zungsbereichs Ringstraße/
Otto-Hahn-Straße/Friedhof-
straße. 
Die Bauarbeiten begannen am 
Mittwoch, 1. März, und dau-

ern voraussichtlich bis Freitag, 
24. März, an.
Außerdem ist eine halbseiti-
ge Sperrung des Rembrücker 
Wegs von der Einmündung 
Friedhofstraße bis zum Rem-
brücker Weg Hausnummer 18 
erforderlich. Der Verkehr wird 
an dieser Stelle durch eine 
Baustellenampel geregelt. Der 
dort ansässige Einzelhandel 
(Blumengeschäft) ist von der 
halbseitigen Sperrung nicht 

betroffen.
Fußgängerinnen und Fußgän-
ger müssen die Straßenseite 
am Rembrücker Weg wechseln. 
Zur Querung der Straße steht 
die Ampel an der Kreuzung 
Heusenstammer Straße/Rem-
brücker Weg zur Verfügung, 
ergänzend wird zudem ein vor-
übergehender Fußgängerüber-
weg im Einmündungsbereich 
Friedhofstraße/Rembrücker 
Weg eingerichtet.

Vorarbeiten für Asphaltierung                    
stehen an

Halbseitige Sperrung am Rembrücker Weg
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Geburtstagskinder
01.03. Elfriede Lindauer, � 90 Jahre
01.03. Heidemarie Dornhecker, � 75 Jahre
01.03. Helena Neubauer, � 70 Jahre
01.03. Helga Gold, � 70 Jahre
03.03. Kunegunda Duda, � 75 Jahre
03.03. Said Ashrafnia,�  70 Jahre
04.03. Fatma Celebi, � 85 Jahre
04.03. Dietrich Norrenberg, � 85 Jahre
04.03. Felicitas Bujak,	�   70 Jahre
04.03. Barbara Kudritzki, � 70 Jahre
04.03. Nunzio Capizzi,�  70 Jahre
05.03. Josip Arbanas, � 80 Jahre
05.03. Hiltrud Rembowski,�  70 Jahre
06.03. Gabriele Münsterberg, � 75 Jahre
06.03. Renate Westpfal, � 70 Jahre
06.03. Anna Hofmann,�  70 Jahre
07.03. Irma Hollenbeck, � 90 Jahre
07.03. Peter Betz, � 70 Jahre
09.03. Karin Hofer, � 70 Jahre
10.03. Jozef Kelemen, � 75 Jahre
10.03. Heyke Falanga,�  70 Jahre

04.03.	 Main Apotheke
	 Hanauer Str. 15, Mühlheim, Tel. 06108/73914
05.03. 	 Aesculap Apotheke
	 Offenbacher Str. 45, Mühlheim, Tel. 06108/71004
06.03. 	 Kronen Apotheke
	 Aschaffenburger Str. 4, Offenbach, Tel. 069/892933
07.03. 	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel. 069/894149
08.03.	 Linden Apotheke 
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
09.03.	 Apotheke im Bismarckhof
	 Waldstr. 43-45, Offenbach, Tel. 069/150499950 
10.03. 	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717

Apotheken-Notdienst

Hausen (NZO) Um das 
Schweinchen Peppa Pig so-
wie um Henri und Henri-
ette geht es bei den nächs-
ten Vorleseterminen in der 
Stadtbücherei Hausen in der 
Tempelhofer Straße 10. Bei-
de beginnen um 15 Uhr und 
richten sich an Kinder ab 
drei Jahren.
Am Donnerstag, 9. März, wird 
das Bilderbuch „Peppa Pig 

feiert Ostern“ vorgelesen. Bei 
dem ultimativ organisierten 
Osterfest von Frau Mümmel, 
kann man Osterkarten basteln 
und flauschige Küken strei-
cheln. Doch Frau Mümmel 
ist auf einmal verschwunden 
und ein riesiges Osterei ist zu 
sehen. Eine Anmeldung zu 
diesem Vorlesetermin in der 
Stadtbücherei Hausen ist nicht 
erforderlich.

Beim nächsten Bilderbuchki-
no am Donnerstag, 23. März, 
wird das Bilderbuchkino „Hen-
ri und Henriette: Die Eier sind 
weg!“ von Cee Neudert und 
Christiane Hansen gezeigt. 
Jetzt wo endlich Frühling ist 
und die Blumen in Henris Gar-
ten sprießen, kommt Henri-
ette bei dem Eierlegen wieder 
so richtig in Schwung! Eines 
Morgens sind alle Eier ver-

schwunden und Henri macht 
sich sofort auf die Suche nach 
dem Eierdieb. Im Anschluss an 
die Geschichte wird gebastelt. 
Die Kinder sollen bitte Schere 
und Kleber mitbringen. Für 
diese Veranstaltung ist eine 
Anmeldung in der Stadtbüche-
rei,Tempelhofer Straße 10, er-
forderlich: Tel.  7034302 oder 
E-Mail: buecherei.hausen@
obertshausen.de.

Geschichten von Peppa Pig sowie                            
von Henri und Henriette

Vorlesetermine in der Stadtbücherei Hausen

Hausen (NZO) Die erste Hause-
ner Büchernacht steht auf dem 
Programm der Stadtbücherei 
Hausen.

Am Freitag, 3. März 2023, 
bleibt der Lesetempel in der 
Tempelhofer Straße 10 länger 
geöffnet. Die Hausener Bü-

chernacht richtet sich an Er-
wachsene, die ohne Zeitdruck 
in aller Ruhe stöbern und lesen 
möchten. Die Bücherei bleibt 
an diesem Tag bis 23 Uhr ge-
öffnet - ab 19 Uhr werden zu 
jeder vollen Stunde von den 
Mitarbeiterinnen neue Roma-
ne vorgestellt und vorgelesen.

Auch eine Einführung in die 
Bibliotheks-App B24, den We-
bOPAC, den digitalen Zugriff 
auf die Reihe „Duden-Basis-
wissen Schule“ oder die Onlei-
he ist möglich. Dafür können 
eigene Geräte wie zum Beispiel 
Smartphone, eReader oder Ta-
blet mitgebracht werden. Eine 

Präsentation dieser Angebote 
ist aber auch auf den bücherei-
eigenen Geräten möglich.
Und für die Gemütlichkeit: 
Getränke und Knabbereien 
werden gestellt, Besucherin-
nen und Besucher bekommen 
auf Wunsch auch ein Glas Sekt 
gereicht.

In Ruhe in der Literatur stöbern und lesen
Erste Hausener Büchernacht am 3. März

Lehrgang Word und Excel 
für Schüler ab 14 Jahre, 
Auszubildende und Stu-
dierende: Der ZVB Oberts-
hausen 1964  bietet jeweils 
donnerstags, ab dem 16. März  
von 17.30 bis 19 Uhr, an 8 
Abenden in der Georg-Ker-
schensteiner-Schule, einen 
speziellen Word- und Excel-
Kurs für Schüler ab 14 Jahre, 
Jugendliche, Auszubildende 
und Studierende. 
Lehrgangsinhalte sind u. a. 
Speicheroptionen, Nutzen 
der Kopf- und Fußzeile, auto-
matische Seitenzahlen und 
Inhaltsverzeichnisse, Serien-
druckfunktion, Briefvorla-
ge nach DIN 5008, Tabellen 
und Grafiken einfügen und 
gestalten, um z. B. professi-

onell und zeitsparend eine 
Bewerbung zu schreiben oder 
längere Ausarbeitungen, z. B.  
Studienarbeiten, Abschlussar-
beiten etc. In Excel kommen 
neben Formatierungsmög-
lichkeiten die wichtigsten 
Formeln inkl. Wenn-Formeln, 
SVerweis und Einfügen und 
Gestalten von Diagrammen. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 
99 Euro. Anmeldungen und 
weitere Informationen unter 
Tel. 7688820 oder per E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de.
Tastschreib-Aufbaukurs 
für Schüler, Jugendliche 
und Erwachsene: Der ZVB 
Obertshausen 1964  bietet je-
weils montags, von 17.45 bis 
19.15 Uhr, ab dem 13. März 
2023, in der Georg-Kerschen-

steiner-Schule an zwölf Aben-
den einen Tastschreib-Auf-
baukurs. Dieser Kurs ist für 
alle geeignet, die schon mal 
einen Grundkurs besucht ha-
ben (auch wenn dieser schon 
länger her ist) und nun ihre 
Schreibleistung verbessern 
und ausbauen möchten. Ne-
ben der Wiederholung des Tas-
tenfeldes wird die obere Zif-
fernreihe erlernt und auch die 
zeiteffiziente Textbearbeitung 
vermittelt. Der Lehrgangsbei-
trag beträgt 89 Euro. Anmel-
dungen und weitere Informa-
tionen unter Tel. 7688820 oder 
per E-Mail:  info@zvb-oberts-
hausen.de.
Protokolle in MS Word 
professionell erstellen: Der 
ZVB Obertshausen 1964  bietet 

jeweils montags, 18.30 bis 20 
Uhr, ab dem 20. März, in der 
Georg-Kerschensteiner-Schule 
an fünf Abenden einen Pro-
tokoll-Lehrgang. Lehrgangsin-
halte sind u. a.  Protokollarten 
und -regeln; Wie protokol-
liert man richtig? Nach der 
Theorie werden in Word 
professionell entsprechende 
Protokollvorlagen erstellt. Fol-
gende Word-Funktionen wer-
den hierbei u. a. vermittelt:  
Formatierungen, Speicheropti-
onen, Kopf- und Fußzeile, Ta-
bellen einfügen und gestalten, 
Spaltenfunktion, Tabstopps. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 
69 Euro. Anmeldungen und 
weitere Informationen unter 
Tel. 7688820 oder per E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de.

Neue Kurse beim ZVB Obertshausen

Obertshausen (NZO) In der 
Nacht von Freitag (24.) zum 
Samstag (25.) wurden in 
Obertshausen, nahe der B 448, 
mehrere Autos aufgebrochen. 
Auf dem Parkplatz der Leipzi-
ger Straße bei der Fußgänger-
brücke über die Bundesstra-
ße wurden zwei hochwertige 
Daimler-Fahrzeuge angegan-
gen. Bei den beiden schwarzen 
Karossen wurden die Scheiben 
eingeschlagen und sowohl 
die Scheinwerfer fachgerecht 
ausgebaut, wie auch aus dem 
Innenraum Gegenstände ent-

wendet. Auf der Hausener Seite 
der Brücke, in der Frankfurter 
Straße, verschwand nach ähn-
lichem Muster aus einen blau-
en 3er BMW das Lenkrad.
In allen Fällen werden die 
Schäden im vierstelligen Be-
reich geschätzt. Die Krimi-
nalpolizei in Offenbach prüft 
nun, ob ein Zusammenhang 
zwischen den Fällen besteht 
und bittet Personen, die Hin-
weise zu den Taten geben kön-
nen, sich unter der Telefon-
nummer 069/8098-1234 zu 
melden.

Autoaufbrecher                       
in Obertshausen

Langen (NZO) Weltweit ist seit 
Jahren eine Zunahme an Atem-
wegserkrankungen zu verzeich-
nen. Auch aufgrund verschie-
dener Umweltfaktoren gehen 
Pneumologen davon aus, dass 
die Anzahl an Lungenerkran-
kungen, die die Atmungsfunkti-
on einschränken, international 
weiter ansteigen wird. Ist die 
Atmung krankheitsbedingt ge-
stört, ist der Leidensdruck der 
Patienten oftmals sehr hoch, 
denn es kann es zu Sauerstoff-
mangel und Luftnot kommen.
Die Ursachen für diese Sympto-
me können jedoch sehr unter-
schiedlich sein und erfordern 
dementsprechend unterschied-
liche Therapieansätze. Bei ei-
ner „pulmonalen Insuffizienz“, 
kann z. B. nicht genügend 
Sauerstoff in den Körper auf-
genommen werden. In diesen 
Fällen ist häufig die zusätzliche 
Sauerstoffgabe und bei chroni-
schen Erkrankungen wie COPD 
oder Lungenfibrose eine Lang-
zeit-Sauerstoff-Therapie die Be-
handlungsmethode der Wahl. 
Liegt jedoch eine Schwäche oder 

Überlastung der Atemmuskula-
tur vor, kommt es oft auch zu ei-
nem Anstieg des Kohlendioxids 
im Blut. Dann kann eine Unter-
stützung der Atemmuskulatur 
durch nichtinvasive Beatmung 
(NIV) erforderlich werden. In 
beiden Fällen jedoch stehen un-
terschiedliche Sauerstoff- bzw. 
Beatmungsgeräte und-masken 
zur Verfügung, die z. B. in der 
Klinik individuell an die Bedürf-
nisse der Patienten angepasst 
und unter regelmäßiger Kontrol-
le zuhause genutzt werden kön-
nen.
Dr. med. Thorsten Stein (Chefarzt 
der Med. Klinik III/ Pneumolo-

gie, Beatmungs- und Schlafme-
dizin der Asklepios Klinik Lan-
gen) wird in seinem Vortrag am 
Donnerstag, 9.März, um 18 Uhr 
in der Neuen Stadthalle Langen 
(kleiner Saal) anschaulich dar-
stellen, welche Voraussetzungen 
und individuellen Anpassungen 
bei einer Sauerstoff-(Langzeit)
therapie bzw. einer nicht-invasi-
ven Heimbeatmung zu beachten 
sind und steht für individuelle 
Fragen zum Thema sehr gerne 
zur Verfügung.
Anmeldung und Information: 
Tel. 06103 / 912 - 6 13 25, t.firat@
asklepios.com, www.asklepios.
com/langen.

Wenn die Luft knapp wird: Sauer-
stofftherapie und Heimbeatmung

Patientenakademie der Asklepios Klinik Langen am 9. März

Dr. Thorsten Stein � (Foto: Asklepios)

Region (NZO) Das Hessi-
sche Statistische Landes-
amt sucht Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer für 
die freiwillige Haushalts-
erhebung „Einkommens- 
und Verbrauchsstichpro-
be 2023“ (EVS).

Unter dem Motto „Wo bleibt 
mein Geld“ führen die Statis-
tischen Ämter des Bundes und 
der Länder in diesem Jahr die 
EVS in Deutschland durch. 
Dafür sucht das Hessische 
Statistische Landesamt rund 
6.000 Haushalte in Hessen, 
die freiwillig an der Erhebung 
teilnehmen. Um aussagekräf-
tige Ergebnisse zu erhalten, 
ist es wichtig, dass Menschen 
in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen teilneh-
men.
Teilnehmende Haushalte do-
kumentieren für drei Monate 
ihre täglichen Ausgaben. Da-
mit leisten sie einen wichtigen 
Beitrag, um aussagekräftige 
und zuverlässige amtliche Da-
ten über die Lebenssituation 
der Bevölkerung in Deutsch-
land zu gewinnen. Die Er-
gebnisse der EVS zeigen, wie 

viel Geld den Haushalten in 
Deutschland zur Verfügung 
steht und wofür sie es ausge-
ben. Die Ergebnisse werden 
beispielsweise für die Festset-
zung von finanziellen Unter-
stützungsleistungen für Kin-
der und Erwachsene (Hartz 
IV/ Bürgergeld) oder die Be-
rechnung der Inflationsrate 
genutzt.
Anmelden können sich teil-
nahmebereite Haushalte un-
ter www.evs2023.de/teilnah-
me. Die Teilnahme an der EVS 
2023 ist ganz einfach online 
oder über einen Papierfrage-
bogen möglich. Als Danke-
schön erhält jeder teilneh-
mende Haushalt laut Aussage 
des Statistischen Bundesamts 
eine Geldprämie von 100 
Euro. Haushalte mit minder-
jährigen Kindern erhalten 
zusätzlich 50 Euro. Haushal-
te, die nach einem mathema-
tischen Zufallsverfahren für 
die zweiwöchige detaillierte 
Dokumentation der Nah-
rungs- und Genussmittel aus-
gewählt wurden, erhalten zu-
sätzlich 25 Euro. Somit sei es 
möglich, bis zu 175 Euro für 
die Teilnahme zu erhalten.

Einkommens- und Verbrauchsstich- 
probe 2023: „Wo bleibt mein Geld?“

Stadtwerke spülen 
Wasserrohrnetz

Obertshausen (NZO) Die Stadt-
werke Obertshausen teilen mit, 
dass im Laufe des Monats März 
wieder Spülungen des Wasser-
rohrnetzes in den Stadtteilen 
Obertshausen und Hausen 
anstehen. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass während des 
Spülvorgangs Trübungen im 
Leitungswasser auftreten kön-
nen. Die Qualität des Wassers 
wird dadurch aber nicht beein-
trächtigt.
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Benjamin Matthews
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

JETZT NEU
DAB+ IN HESSEN!

Viele Menschen leiden unter
Schilddrüsenunterfunktion, ohne es
zu wissen. Die Symptome sind
vielfältig und können leicht mit an-
deren gesundheitlichen Problemen
verwechselt werden. Eine frühzeiti-
ge Diagnose und Behandlung ver-
bessern Wohlbefinden und Lebens-
qualität.
Eine Schilddrüsenunterfunktion

bedeutet, dass die Schilddrüse
nicht ausreichend Hormone produ-
ziert. Dies kann zu einer Reihe von
Symptomen führen wie Müdigkeit,
Gewichtszunahme, Konzentrations-
problemen, Depressionen und Käl-
teempfindlichkeit.
Sollte ein Verdacht bestehen, emp-

fiehlt sich ein ZuhauseTEST. Es ist eine
schnelle und einfache Möglichkeit,
um rechtzeitig zu handeln und mit

einem Arzt eine effektive Behand-
lung, in der Regel durch eine Er-
satztherapie mit Schilddrüsenhor-
monen, zu besprechen.
Den ZuhauseTEST Schilddrüse

gibt es in der Drogerie dm oder on-
line auf www.zuhausetest.de.

Immer müde? Abgeschlagen?
Schilddrüsenunterfunktion?

ANZEIGE

Mehrals 400.000thnxtagsverkauft

thnx und der ehrliche Finder
bringen Ihn schnell wieder zurück!

Hund
verschwunden?
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Jetzt 10% Probierrabbat
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ca
n

QR
-Code

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

FBT-Niedernhausen, 3 1/2 ZW90
qm, EBK, ZH, Bad/DU, G-WC,
BK, KM 650 Eu/Mo+NK+KT
 06166/8575

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
 06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Ungarin sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!  0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Herr Daniel sucht: Kaufe Pelze,
Alt-, Bruch-, Zahngold, Gold-
schmuck. Suche Lampen, Pe-
rücken, Puppen, Bernstein, Haus-
haltsauflösungen, Bleikristalle, Bil-
der, Modeschmuck, Silber, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelins, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kostenl.
Beratung. Anfahrt sowie Wert-
schätzung. Zahle Höchstpreise.
100% diskret, Barabwicklung vor
Ort. Mo.-So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Langen (MA) Ist der Körper 
krank, leidet auch die Psyche. 
Ganz besonders gilt dies, wenn 
die Diagnose „Krebs“ im Raum 
steht. „Eine solche Situation 
löst bei unseren Patientinnen 
und Patienten sehr viele Fragen 
aus, Unsicherheiten und auch 
Ängste“, berichtet Dr. Zahra 
Ghanaati, die als Psychoonko-
login auf die psychologische 
Betreuung dieser Patientinnen 
und Patienten spezialisiert ist. 
Oftmals benötigen Menschen 
in dieser schwierigen Lebens-
situation zusätzlich zur klas-
sisch-medizinischen Therapie 
psychologische Unterstützung, 
denn diese spielt erwiesener-
maßen eine wichtige Rolle im 
Umgang mit der Krankheit, 

und kann dazu beitragen, das 
Immunsystem zu stärken, und 
damit auch Heilungsprozesse 
positiv zu beeinflussen. „Ver-
trauen in den eigenen Körper, 

Kampfgeist und Lebensmut 
können sich im Kampf gegen 
den Krebs als wichtige Verbün-
dete erweisen“, so Dr. Ghanaati.
Wie genau ihre psychoonko-
logischen Angebote aussehen, 
die vor allem helfen sollen, 
die inneren Abwehrkräfte zu 
stärken, damit betroffene Pa-
tientinnen und Patienten ihre 
Kräfte für die Bewältigung der 
Krankheit mobilisieren kön-
nen, erklärt Dr., Ghanaati den 
Teilnehmern in ihrem Vortrag 
am Freitag, 10. März, ab 16 Uhr 
in der Asklepios Klinik Langen, 
Konferenzräume.  
Anmeldung und Information 
unter: 06103 / 912 – 6 15 07, ju.
donath@asklepios.com, www.
asklepios.com/langen.

Bewältigungsstrategien bei                     
einer Krebsdiagnose

Patientenakademie der Asklepios Klinik Langen am 10. März

Dr. Zahra Ghanaati.
�  (Foto: Asklepios)

Obertshausen (NZO) Unter 
dem Titel „Bücherei – mehr als 
nur Ausleihen“ beteiligen sich 
die Stadtbüchereien Hausen 
und Obertshausen auch in die-
sem Jahr wieder am Boys’ Day. 
Der Jungen-Zukunftstag findet 
am Donnerstag, 27. April, statt. 
Jungen der fünften bis 13. Klas-
se können an diesem Tag in 
Obertshausen in den Beruf des 
Bibliothekars beziehungsweise 

des Fachangestellten für Medi-
en- und Informationsdienste 
hineinschnuppern. So lernen 
sie Berufe kennen, die aktu-
ell von Jungen seltener ausge-
wählt werden. Wer Interesse 
hat, kann sich in der Bücherei, 
Tempelhofer Straße 10, bei Bi-
anca Möhle, Tel. 7034302 oder 
in der Bücherei, Kirchstraße. 2, 
bei Christina Hellemann, Tel. 
7034301 melden.

Boys‘ Day weckt Interesse
Jungen lernen Jobs in der                                    

Stadtbücherei kennen

Hausen (NZO) Zu den Vorlese-
nachmittagen in der Pfarrbü-
cherei Hausen sind alle Kinder 
herzlich eingeladen.
Am Weltfrauentag, am Mitt-
woch, 8. März, um 15 Uhr le-
sen wir die Abenteuer von Pip-
pi Langstrumpf, geschrieben 
von der schwedischen Autorin 
Astrid Lindgren, ursprünglich 
für Ihre eigene Tochter.
Am Mittwoch, 15. März, hö-
ren Kinder die biblische Ge-
schichte von David und Goli-

ath, ebenfalls um 15 Uhr im 
Pfarrer-Schwahn-Haus, Pfar-
rer-Schwahn-Straße 6. Der 
kleine David besiegt mit sei-
ner Steinschleuder den Riesen 
Goliath. Niemand traute sich, 
gegen ihn zu kämpfen, nur ein 
Kind.
Die Pfarrbücherei Hausen freut 
sich auf große und kleine Le-
ser, mittwochs von 15 bis 16 
Uhr und sonntags nach dem 
Gottesdienst von 11 bis 12 
Uhr.

Vorlesenachmittag in der 
Pfarrbücherei Hausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus Obertshausen

Freitag, 3.März	
18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 	
18.30 Uhr:  Weltgebetstag der 
Frauen in der Evangelischen  
Waldkirche; Themenland. 
Taiwan 
Samstag, 4.März	
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 		
17.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag, 5.März
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
11.00 Uhr: Familienmessfeier 
in Herz Jesu 		
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
in St. Thomas Morus 	
19.00 Uhr: Messfeier in St. 
Thomas Morus
Montag, 6.März	
18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Dienstag, 7.März	
9.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Mittwoch, 8.März	
15.00 Uhr: Treffen der Kol-
pingsfamilie im Pfarrsaal 
Herz Jesu - Rückblick auf die  
Schwarzwaldreise 2022	
Donnerstag, 9.März	
11.00 Uhr:  Stationsgottes-
dienst im Haus Jona	
19.00 Uhr: Kolping Bezirksver-
sammlung im Pfarrsaal Herz 
Jesu 			 
Freitag, 10.März	

18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Samstag, 11.März	
16.00 Uhr:	 Be ichtgele -
genheit in St. Thomas Morus 	
17.00 Uhr:	 Messfeier in 
St. Thomas Morus 
Sonntag, 12.März	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
17.30 Uhr: Kinderkirche in St. 
Thomas Morus 		
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
in Herz Jesu 		
19.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Freitag, 3. März 
18.30 Uhr: Kreuzwegandacht, 
Kirche St. Josef 
Samstag, 4. März 
18.00 Uhr: Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung, Kirche 
St. Pius 
Sonntag, 5. März 
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef 
11.30 Uhr: Familiengottes-
dienst für Erstkommunionfa-
milien aus Hausen und Läm-
merspiel, Kirche St. Pius 
Dienstag, 7. März 
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 8. März 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergange-

nen Woche, Kirche St. Josef 
Donnerstag, 9. März 
15.00 Uhr: Wortgottesfeier für 
Senioren, anschl. im Pfarrer-
Schwahn-Haus, Kaffee und Ku-
chen, Kirche St. Josef 
Freitag, 10. März 
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 11. März 
18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 12. März 
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Gottesdienste
Sonntag, 5. März	
10.00 Uhr: Gottesdienst mo-
dern mit Musikband und 
Abendmahl (Pfarrerin Korne-
lia Kachunga)	
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
Sonntag, 12. März	
10.00 Uhr: Gottesdienst mo-
dern mit Musikband (Prädi-
kant Hansjörg Kümmling)	
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
Gebetskreis für verfolgte 
Christen 
In vielen Ländern unserer 
Welt werden Christen wegen 
ihres Glaubens verfolgt. In ei-
nem Gebetskreis wollen wir 
für sie beten. Wer Interesse hat 
und mitbeten will, kann sich 
gerne bei Kornelia Kachunga 
(kornelia.kachunga@waldkir-
che-obertshausen.de) melden.

Obertshausen (NZO) Die Mu-
sikschule Obertshausen spielte 
Ende Januar auf Einladung der 
Emma und Wilhelm Spahn-Stif-
tung in der Kirche von St. Pius. 
Sowohl Musikerinnen und Mu-
siker als auch Besucherinnen 
und Besucher waren begeistert 
von der Atmosphäre und dyna-
mischen Bandbreite der Akustik 
an diesem Tag. Erstmalig waren 
Schülerinnen und Schüler an 
Saxophon und Klarinette unter 
der Leitung von Jürgen Weiss zu 
Gast im Hausener Gotteshaus.
Der versierte Konzertleiter und 
Moderator des Abends, Jürgen 
Weiss, zeigte einmal mehr sein 
Können an Klavier und Orgel. 
In seiner konzentrierten und 
stimmungsvollen Gestaltung 
trug das Programm des Abends 
zum würdigen Gedenken an 

die Holocaust-Opfer des Nazi-
regimes bei. In der bewussten 
Integration von Musik aus der 
jüdischen Klezmer-Tradition 
wurde die Erinnerung spürbar 
und klanglich erlebbar.
Die Klarinettistin Antonia 
Trabert interpretierte das 
schlichte „Hatikwa“ und das 
berührende „Donna Donna“. 
Dabei wurde sie von ihrem Va-
ter Ulrich Trabert am Saxophon 
begleitet.
Mit einer Ballade des amerikani-
schen Saxophonisten Bob Mint-
zer wurde an diesem Abend 
auch dem verstorbenen Hause-
ner Musiker Manfred Büttner 
gedacht und auf dessen großes 
musikalisches und menschli-
ches Vermächtnis eingegangen. 
Der Titel von Bob Mintzer, der 
just an diesem Tag seinen 70. 

Geburtstag feierte, avancierte 
zu einem eindrucksvollen Ge-
burtstagsgruß.
Weiter ging es mit einem Heim-
spiel für Lara Picard und Justus 
Sattler, die beide in der katho-
lischen Jugend in St. Pius tätig 
sind. Begleitet von Klavier und 
Orgel begeisterten die beiden 
Musiker am Saxophon und 
Klarinette mit Musik aus dem 
Barock und zeitgenössischen 
Werken holländischer Kompo-
nisten.
Im gemeinsamen Friedensgruß 
„Shalom chaverim“ endete der 
Abend in würdiger Weise.
Insgesamt war das Konzert ein 
unvergessliches Erlebnis, das 
für die wertvolle Arbeit der 
Musikschule Obertshausen so-
wie der Emma und Wilhelm 
Spahn-Stiftung spricht.

Berührende Klänge                                 
beim Holzbläser-Konzert
Musikschule Obertshausen war zu Gast in St. Pius

Klangvoll“: Ulrich Trabert, Jürgen Weiss, Cosmo Späth, Justus Sattler, Lara Picard und Antonia 
Trabert von der Musikschule Obertshausen waren zu Gast in der Kirche von St. Pius.
�  (Foto: Stadt Obertshausen)

Wechsel mit Wirkung –
Alte Heizkörperthermostate
austauschen und bares Geld sparen
(epr) Für den hohen Energieverbrauch
privater Haushalte in Deutschland
sind in erster Linie Heizung und
Warmwasser verantwortlich – beides
macht ca. 85 % des Gesamtenergie-
bedarfs aus. Es lohnt sich also, genau
hier anzusetzen! Zumal immer noch
Heizkörperthermostate im Einsatz
sind, die 30 Jahre oder mehr auf dem
Buckel haben und nicht mehr dem
aktuellen Stand der Technik entspre-
chen. Der VDMA Armaturen rät zu
einem Thermostatwechsel, denn
nur weiterentwickelte Modelle stel-
len sicher, dass die Energie effizient
genutzt wird. Wie das? Moderne
Regler, die im Gegensatz zu smarten

Thermostaten übrigens ohne Hilfs-
energie in Form von Batterien aus-
kommen, überwachen selbsttätig die
Raumtemperatur und sorgen dafür,
dass nur so viel Heizwasser durch
die Heizkörper strömt, wie gerade
benötigt wird. Weil der Energieauf-
wand gesenkt wird und sich neben
den CO2-Emissionen auch die Heiz-
kosten reduzieren, amortisiert sich
der Austausch der alten Heizkörper-
thermostate in durchschnittlich weni-
ger als zwei Jahren. Mehr unter
www.homeplaza.de/vdma

Zur optimalen Sommerfigur – Dank
erstklassigem Terrassenholzöl ist der
Außenbereich bestmöglich geschützt
und erstrahlt in frischem Glanz
(epr) Der nächste Sommer kommt
bestimmt – für viele von uns heißt
das: Terrassenzeit! Mit dem Terras-
senholzöl 236 von LEINOS erfährt das
Outdoor-Wohnzimmer eine hoch-
wertige Ölharzbehandlung, die sich
für alle Hölzer im Außenbereich
eignet. Das gilt speziell für unbehan-
delte oder geölte, die im Gegensatz
zu Teakholz eine zusätzliche Tiefen-
imprägnierung brauchen. Dabei
frischt das Öl auf, erhält die natür-
liche Elastizität des Materials und
schützt bestens gegen die Unbilden
von Wind und Wetter. Zudem verleiht
es Terrasse, Zaun und Gartenmöbel –
außer bei der Variante 002 Farblos
– einen guten UV-Schutz. Der Farb-
ton 005 Bräunlich kommt derweil
für Eiche, Robinie, Thermoholz sowie
alle Nadelhölzer in Frage, während
052 Rötlich speziell bei Bangkirai,
Lärche oder Douglasie Verwendung
findet. Die eigentliche Verarbeitung
geht schnell und einfach vonstat-
ten, am Ergebnis dagegen kann man
sich langfristig erfreuen. Mehr unter
www.homeplaza.de/leinos

Foto: epr/LEINOS

Persönliche Lichträume gestalten –
Ob Fenster, Glasfassade oder Tür:
Die individuelle Lösung gibt’s aus
einer Hand
(epr) In den eigenen vier Wänden
ist Individualität Trumpf, schließ-
lich lassen sich persönliche Wünsche
hier besonders gut realisieren. Ganz
oben auf der Liste stehen dabei die
Attribute modern, offen und licht-
durchflutet – und Fenster, Glasfassa-
den und Türen von UNILUX rücken
diese Vorzüge buchstäblich ins rechte
Licht. Aufgrund ihrer hochwertigen
Verarbeitung gewährleisten z.B.
die Fenster eine zuverlässige Perfor-
mance in Sachen Sicherheit, Schall-
schutz und Wärmedämmung. Auch
bei Material und Farbe findet sich
im Angebot an Holz-, Holz-Alumi-
nium-, Kunststoff- oder Kunststoff-
Alu-Fenstern das passende Pendant.
Gleiches gilt für das Türenportfolio,
das nicht nur vielfältigste Trends
und Materialien abdeckt, sondern
auch widerstandsfähige Hingucker
mit Mehrwert bietet. Licht und Frei-
raum pur versprechen nicht zuletzt
die bodentiefen Glaskonstruktionen,
die innovative Architektur mit edler
Handwerkskunst und exzellenten
Produkteigenschaften vereinen. Mehr
unter www.homeplaza.de/unilux

Foto: epr/UNILUX

Wunderbar wandelbar – Eine Haus-
tür ganz nach meinem Geschmack
(epr) Die Haustür ist die Visitenkarte
des Haues und spiegelt als erstes
den persönlichen Stil wider. Doch
was ist, wenn sich dieser einmal
ändert? Dank Kowa, dem Spezia-
listen für Holzfenster und -türen,
muss nicht direkt wieder in eine
komplett neue Haustür investiert
werden: Die FENNEN Modelle sind
so konstruiert, dass das Außentür-
blatt beliebig oft vollständig verän-
dert werden kann, ohne Lärm und
Schmutz. Das Angebot wird regel-
mäßig erweitert und selbst indivi-
duelle Kundenwünsche lassen sich
realisieren. Die Holzoberflächen der
Türen sind von der Natur geprägt
und zeigen die authentischen Alte-
rungsprozesse, die der Optik und
Haptik des Naturwerkstoffes mit
jedem Jahr mehr Ausdrucksstärke
verleihen. Für die Rahmengestal-
tung kann zwischen Holz oder Alumi-
nium gewählt werden. Während Holz
mit Natürlichkeit und transparen-
ten Veredelungen begeistert, stehen
Aluminiumschalen als Blendrahmen
in zahlreichen Farben und Struk-
turen zur Verfügung. Mehr unter
www.homeplaza.de/kowa

Foto: epr/KOWA Holzbearbeitung

Umweltbewusst und energie-
sparend – Effiziente Wärmepumpen
für den Neu- und Altbau
(epr) Luftwärmepumpen gelten
als kostengünstiges, effektives
und umweltfreundliches Heizsys-
tem. Eine spezielle Technologie in
den Wärmepumpengeräten bringt
die Steatit Keramiktrockenheizung
von Austria Email mit. Hier hat das
Heizelement anders als bei klassi-

schen Kupfer- oder Incoloy Heizun-
gen keinen direkten Kontakt mit dem
Wasser, sondern ist in eine Hülse
integriert. Das ist vor allem in Regi-
onen mit kalkhaltigem Wasser von
Vorteil, da die Steatit Keramiktrocken-
heizung Verkalkung verhindern
kann. Das System ist in den Brauch-
wasserwärmepumpen Explorer und
Calypso sowie den Heizungswärme-
pumpen der LWP Reihe enthalten.
Auch der patentierte Koaxialwärme-
tauscher für Wärmepumpen erfreut
die Umwelt. Die ausgezeichnete Wär-
meübertragung gewährleistet innen
und außen hohe Wirkungsgrade. Ein
weiterer Pluspunkt: Aufgrund seiner
geringen Schmutzempfindlichkeit
und seiner entkalkungs- und war-
tungsfreien Eigenschaften ist er ein-
fach in der Handhabung. Mehr unter
www.homeplaza.de/austria-email

Leicht, aber oho! – Entwässerungs-
rinnen aus Beton bieten maximale
Effizienz bei minimalem Gewicht
(epr) Wo Regenwasser rund um Haus
und Hof nicht ungehindert abfließen
kann, drohen nicht nur nasse Füße,
sondern auch Schäden am Unterbau
des Areals sowie an der Immobilie
selbst. BIRCO hat sich deshalb auf die
Herstellung von „made in Germany“-
Entwässerungslösungen spezialisiert.
Neu im Sortiment ist BIRCOslim® –
ein absolutes Leichtgewicht, das Effi-
zienz, Langlebigkeit und Komfort
gekonnt kombiniert. Die Entwässe-
rungsrinnen aus Beton zeichnen sich
durch ein minimales Gewicht bei
gleichzeitig maximaler Stabilität aus.
Hochbelastbare Stahlzargen mit einer
speziellen Zink-Aluminium-Mag-
nesium-Beschichtung (Magnelis®)
bieten optimalen Korrosionsschutz.
Attraktive Abdeckungen, die sich zur
Befestigung einfach in die Zargen
einklemmen lassen, und vielfältiges
Zubehör komplettieren das Ange-
bot. BIRCOslim® ist in den Bauhöhen
135 mm bzw. 185 mm (ohne Innen-
gefälle) sowie – für Grundstücks-
flächen mit geringem Platz – auch
als Flachrinne mit einer Bauhöhe
von 80 mm erhältlich. Mehr unter
www.birco.de

Foto: epr/BIRCO

Foto: epr/VDMA Armaturen/©VRD – stock.adobe.com

Foto: epr/Austria Email

Ein Thermostatwechsel senkt den Energieauf-
wand und reduziert neben den CO2-Emissionen
auch die Heizkosten.

UNILUX liefert Fenster, Glasfassaden und
Türen jeglicher Couleur – zugeschnitten
auf die eigenen Bedürfnisse und
einzigartig im Design mit
höchsten Energie-
effizienzwerten.

Die Behandlung mit dem hochwertigen
Terrassenholzöl geht schnell und einfach
vonstatten, die Wirkung dagegen ist
langfristig.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Obertshausen (NZO) Vom 
1. bis 10. April findet erst-
mals die Veranstaltungs-
reihe „Was ist mir hei-
lig?“ im Kreis Offenbach 
statt. 

Zehn Veranstaltungen sind 
in der Karwoche geplant. Mu-
sical, Flashmob, Tanz, Mahl-

zeit, Kleinkunst, Konzert oder 
Lesung – so vielfältig die Kul-
tur ist, so vielfältig wird der 
Frage „Was ist mir heilig?“ 
nachgegangen. „Anfang Ap-
ril erwartet uns ein kulturel-
les Highlight im Kreis“, sagt 
Landrat Oliver Quilling, der 
die Schirmherrschaft über-
nommen hat. „Es ist ein au-

ßergewöhnliches Format, das 
Kultur, Musik und Religion 
verbindet, entstanden. Dan-
ke an alle, die aus der Projek-
tidee eine Veranstaltungsrei-
he haben werden lassen.“ 
Zwei der Veranstaltungen 
finden dabei in Obertshau-
sen statt. „Stille, keine Wor-
te, Gedenken.“ lautet der 

Titel der Veranstaltung am 
Ostersamstag, 8. April, um 15 
Uhr auf dem Friedhof, Rem-
brücker Weg in Obertshau-
sen. Den Abschluss der Ver-
anstaltungsreihe bildet am 
Ostermontag, 10. April, um 
17 Uhr im Bürgerhaus Hau-
sen, Tempelhofer Straße 10 
in Obertshausen-Hausen ein 

„Musikalisches Fenster ins Jo-
hannes-Evangelium“.
Alle Informationen zur Ver-
anstaltungsreihe sind unter 
www.kreis-offenbach.de/hei-
lige-woche abzurufen.
Der Eintritt ist frei beim 
Abendmahl-Flashmob auf 
dem Puiseauxplatz, der Kam-
mermusik in Sankt Wende-

linus sowie bei der Andacht 
auf dem Friedhof. Tickets für 
alle anderen Veranstaltungen 
sind unter www.adticket.de 
zu bestellen. Die Trägerschaft 
hat der Freundeskreis St. Gab-
riel Hainstadt übernommen. 
Gefördert wird die Veranstal-
tungsreihe aus Mittel des Kul-
turfonds RheinMain. 

„Was ist mir heilig?“: Veranstaltungsreihe im Kreis Offenbach in der Karwoche
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(djd). Das Rascheln der 
Blätter im Wind, der Ge-
ruch von feuchtem Wald-
boden, das Sonnenlicht, 
das sich seinen Weg durch 
die Bäume bahnt. Der 
Wald mit seinen Pflanzen 
und Tieren sorgt für Wohl-
befinden – und ist zugleich 
durch Klimawandel und 
Schädlingsbefall so be-
droht wie noch nie.
 
Höchste Zeit, um sich mit die-
sem faszinierenden Lebens-
raum intensiv zu beschäftigen. 
Etwa bei einem Besuch im Na-
turerlebnispark Skywalk Allgäu 

in Scheidegg. Hier haben große 
und kleine Waldbesucher die 
Möglichkeit, ebenso fundiert 
wie spielerisch neue Facetten 
des Waldes kennenzulernen 
und sich für seine Wandlungs-
fähigkeit zu begeistern.

Hauptattraktion: 540 Me-
ter langer Spaziergang 
entlang der Baumwipfel

Im Naturerlebnispark kann 
man die Welt des Waldes mit 
allen Sinnen erfahren. Und 
dies aus ungewöhnlicher Pers-
pektive: Denn die Hauptattrak-
tion des Parks ist ein barriere-

freier Baumwipfelpfad mit 540 
Metern Länge. Der 40 Meter 
hohe Aussichtsturm sorgt für 
beeindruckende Ausblicke auf 
den Wald und in die Voralpen-
landschaft bis hin zum Boden-
see und zu den Allgäuer Alpen. 
Alle Informationen über den 
auf 1.000 Höhenmetern gele-
genen Naturerlebnispark findet 
man unter www.skywalk-all-
gaeu.de. 
Die Attraktionen im Park sind 
überwiegend barrierefrei zu-
gänglich, damit die Walderleb-
nisse von allen Generationen 
genutzt werden können. Dafür 
sorgt beispielsweise der Aufzug 

im Aussichtsturm hoch zum 
Baumwipfelpfad.

Naturerlebnisgarten gibt 
Einblicke in die Welt der 
Bienen

2022 erst wurde der Naturer-
lebnisgarten eröffnet, der Ein-
blicke in die Welt der Honig- 
und Wildbienen ermöglicht. 
Bienen zählen nicht nur zu 
den bedeutendsten Nutztieren 
für den Menschen, sie leisten 
auch einen großen Beitrag für 
das gesamte Ökosystem. 
Vor allem deshalb, weil sie 
Obstbäume und Sträucher be-

stäuben und auf diese Weise 
das Wachstum vieler wichtiger 
Lebensmittel überhaupt erst 
ermöglichen. Hobbygärtner-
innen- und gärtner erhalten 
im Naturerlebnisgarten zudem 
Tipps, wie der eigene Garten zu 
einer Bienenoase verwandelt 
werden kann.

Von Skywalk-Lauf bis 
Waldkräuterfest: Events 
und Attraktionen

Für Aktive gibt es einen großen 
Geschicklichkeitsparcours und 
einen Barfußpfad. Wer sich 
Entspannung wünscht, kann 

auf Relaxliegen den Bergblick 
genießen, während sich Kinder 
auf dem Abenteuerspielplatz 
oder im Streichelzoo vergnü-
gen. Zu den Highlights der Sai-
son zählen der Skywalk-Lauf 
am 29. April oder das Wald-
kräuterfest am 8. Oktober. Es 
entführt mit Workshops und 
Führungen in die Welt der 
Kräuter und Heilpflanzen. 
Hunde sind im Park willkom-
men. Aus Sicherheitsgründen 
dürfen sie jedoch nicht mit auf 
den Baumwipfelpfad. Hierfür 
stehen Hundehütten zur Un-
terbringung kostenlos zur Ver-
fügung.

Den Mythos Wald von ganz oben erleben
Im Allgäuer Naturerlebnispark wird die Faszination Wald besonders spürbar

Nicht nur die Aussicht von der Plattform, sondern auch die imposante Stahlkonstruktion des Skywalks beeindruckt die Besucher. � Foto: djd/skywalk/Jonas de Rosso

Die Hauptattraktion des Parks ist ein barrierefreier Baumwipfelpfad mit 540 Metern Länge.
Foto: djd/skywalk/Tobias Heimplaetzer

Der Geschicklichkeitsparcours ist eine besondere Herausforderung für kleine und große Besu-
cher.� Foto: djd/skywalk
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Da muss der Fachmann ran!

bauen  .  wohnen  .  schöner leben

Anzeige

Wärmeschutz und Energiesparen
Nachhaltiges, energieeffizientes und wirtschaftliches Wohnen

Rodgau (RZ) Der Kauf neuer 
Qualitäts-Fenster und -Haus-
türen muss wohl überlegt sein, 
empfiehlt Winfried Sommer, 
Experte mit 35-jähriger Erfah-
rung. Nicht nur die aktuellen 
Anforderungen der Energie-
einsparverordnung müssen 
berücksichtigt werden, auch 

der persönliche Stil und das 
Sicherheitsbedürfnis soll 
Beachtung finden. Eine posi-
tive Energieeffizienz bedeutet 
weniger Energieverbrauch. 
Dies schont nicht nur den 
eigenen Geldbeutel, sondern 
auch die Natur. Spätestens die 
Heizkostenabrechnung des 

letzten Winters bringt es an 
den Tag: Das eigene Heim hat 
Energielecks. „Zum Fenster 
raus heizen“ sagt der Volks-
mund nicht ohne Grund, 
denn häufig sind alte, einfach 
verglaste, schlecht wärmege-
dämmte Fenster und undichte 
Rahmen die Schwachstellen. 
Daher ist jetzt der optimale 
Zeitpunkt, einen Fenster-
tausch vorzunehmen und 
so dem Geldbeutel und der 
Umwelt etwas Gutes zu tun. 
Der Einbau von modernen 
Energiesparfenstern senkt 
aber nicht nur die Heizkosten 
und den CO2-Ausstoß. Neue 
Fenster bringen auch mehr 
Licht, Einbruchschutz und ein 
Wohlfühlklima in die eigenen 
vier Wände.

Winfried Sommer präsen-
tiert ein umfangreiches Lie-

ferprogramm rund um die 
Stichworte Qualitäts-Sicher-
heits-Fenster- Haustüren und- 
Ü b e r d ac hu n g s p r og r a m me 
aller Art, wie Terrassenüberda-
chungen, Vordächer, Kellerab-
gangsüberdachungen, Vorbau-
ten und Carports.  

Dem Kunden wird von der Pla-
nung und Beratung über die 
Produktion bis zur Lieferung 
und Montage ein komplet-
ter Rundumservice aus einer 
Hand angeboten.   Der Fens-
ter und Türen-Fachbetrieb mit 
eigenen Monteuren garantiert 
eine ordnungsgemäße und 
fachgerechte Auftragsabwick-
lung. Fenster Sommer ist wie 
gewohnt erreichbar unter: 
Tel.: 06106 / 733244; mobil: 
0171 / 6512440; www.fenster-
sommer.de; fenster-sommer@
gmx.de
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(djd). Rund 50 Prozent der Hei-

zenergie wird in modernen 

Gebäuden für die Wiedererwär-

mung der Frischluft benötigt. 

Lüftungssysteme mit Wärme-

rückgewinnung können diese 

Heizkosten deutlich senken. So 

hat eine aktuelle Studie des Insti-

tuts für Technische Gebäudeaus-

rüstung Dresden (ITG) ergeben, 

dass sich durch eine Lüftungs-

anlage mit Wärmerückgewin-

nung in einem Einfamilienhaus 

im Bestand mit einer Gas- oder 

Ölheizung bis zu 4.000 kWh im 

Jahr einsparen lassen, in einem 

Neubau mit einer strombetriebe-

nen Luft-Wasser-Wärmepumpe 

etwa 1.300 kWh im Jahr.

Bis zu 30 Prozent 
Kostenersparnis

Kein Wunder also, dass die Lüf-

tungstechnik inzwischen zum 

Standard zeitgemäßer Haustech-

nik gehört und dabei sowohl im 

Neubau als auch in der Sanie-

rung zum Einsatz kommen 

kann. Durch die manuelle Fens-

terlüftung geht in den kalten 

Monaten viel Wärme und Hei-

zenergie verloren. Im Gegensatz 

dazu versorgen Lüftungssysteme 

die Räume automatisch mit der 

richtigen Menge an Frischluft 

und führen die verbrauchte Luft 

ab. Dadurch wird die CO2-Kon-

zentration stark reduziert und 

auch Krankheitserreger in der 

Raumluft lassen sich schneller 

entfernen. Anlagen mit Wärme-

tauscher können zudem bis zu 

90 Prozent der Heizwärme aus 

der Abluft zurückgewinnen: Die 

Wärme wird an einen Wärme-

übertrager abgegeben und auf 

die einströmende, kalte Frisch-

luft wieder überführt. „Durch 

diese Wohnungslüftung mit 

Wärmerückgewinnung und eine 

bedarfsgerechte Steuerung las-

sen sich die Heizkosten geräte- 

und gebäudeabhängig um bis 

zu 30 Prozent reduzieren“, weiß 

Lüftungsexpertin Barbara Kaiser 

vom Bundesverband der Deut-

schen Heizungsindustrie e. V. 

(BDH). Auf dem Verbraucher-

portal www.wohnungs-luef-

tung.de gibt es Informationen 

zu aktuellen Förderkriterien. 

Der Staat unterstützt Bauherren 

und Sanierer bei der Investition 

in eine Lüftungsanlage.

Keine Chance  
für Schimmel

Neben dem Energiespareffekt 

bieten Lüftungsanlagen mehr 

Klimakomfort im Alltag, schüt-

zen vor nervendem Straßen-

lärm und tragen langfristig zum 

Werterhalt der Immobilie bei. 

Bei einer übermäßigen Fens-

terlüftung können die Wände 

nämlich auskühlen, die Luft-

feuchtigkeit kann kondensieren, 

und die feuchten Wände werden 

so zum idealen Nährboden für 

Schimmelpilze. „Aufpassen soll-

ten Bewohner, wenn die Raum-

temperatur durch weniger Hei-

zen aufgrund der gestiegenen 

Energiepreise niedrig gehalten 

und gleichzeitig wenig gelüf-

tet wird“, erklärt Barbara Kaiser 

vom BDH. „Die Unterschreitung 

des Taupunktes kann schnell zu 

ungesunder Schimmelbildung 

an den Wänden und speziell in 

den Raumecken führen.“ Dies 

vermeidet der regelmäßige Luft-

austausch durch die Lüftungs-

anlage mit Wärmerückgewin-

nung.

Energiesparend lüften
Dank Wärmerückgewinnung hohes Energiesparpotential durch die Wohnungslüftung

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Zuhause wohlfühlen und gleichzeitig Energiekosten sparen: Wohnungslüftung mit Wärme-
rückgewinnung sorgt für frische Luft, ohne dass ein Fenster geöffnet werden muss.

(Foto: djd/Initiative Gute Luft/Drobot Dean - stock.adobe.com)
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